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Abgeordnete Bedrana Ribo, MA (Grüne): Herr Präsident! Geschätzter Minister! Liebe 

Kolleginnen und Kollegen! Liebe ZuseherInnen auf der Galerie und vor den Bildschir-

men! Ich darf heute über eine Änderung im COVID-19-Maßnahmengesetz sprechen. 

Demnach wird in allen Berufen, bei denen ein physischer Kontakt mit anderen 

Personen nicht ausgeschlossen werden kann, ein 3G-Nachweis erforderlich sein – 

kurz gesagt: 3G am Arbeitsplatz. 

Ich fange aber einmal ein bisschen anders an: Wir haben in Österreich das Glück, in 

einem Land zu leben, wo es genug Impfstoff gibt – nicht alle haben dieses Glück. Ich 

bin gebürtige Bosnierin und weiß zum Beispiel, dass es dort nicht genug Impfstoff gibt. 

Ich konnte im Sommer sehen, was es heißt, sich nicht impfen lassen zu können: Ich 

konnte sehen, wie Menschen stundenlang in der prallen Sonne in der Schlange 

standen, um sich für eine Impfung vormerken zu lassen, ich konnte auch sehen, wie 

Menschen ihr letztes Geld zusammengekratzt haben und nach Belgrad oder nach 

Kroatien gefahren sind, um sich dort impfen zu lassen. Und ich konnte auch das Glück 

und die Erleichterung bei einigen Menschen sehen, die dann von den 

Gesundheitsbehörden angerufen worden sind, von denen ihnen mitgeteilt wurde, dass 

sie doch eine Impfung bekommen können. 

Wir in Österreich haben alle Möglichkeiten, jede und jeder von uns kann sich impfen 

lassen, es gibt an jeder Ecke die Möglichkeit, sich testen zu lassen. Unser 

gemeinsames Ziel muss es schlussendlich sein, diese Pandemie zu bekämpfen, nicht 

nur uns selbst zu schützen, sondern auch unsere Mitmenschen und unsere 

KollegInnen zu schützen. (Beifall bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.) 

Ich finde diese Regelung wichtig und richtig. Denken wir bitte an die selbstlosen Men-

schen im Gesundheits- und Pflegebereich! Die haben das bereits von Anfang an 

konsequent durchgesetzt. Denken wir an all diese MitarbeiterInnen auf den Covid-

Stationen, auf den Intensivstationen, die trotz Impfungen tagtäglich in voller Montur für 

ihre PatientInnen da sind, ihre PatientInnen schützen, uns alle schützen! Allein aus 

Solidarität mit diesen Menschen, allein aus Solidarität mit den HeldInnen dieser 

Pandemie muss es für uns eigentlich selbstverständlich sein, da mitzuhelfen und 

wirklich Verantwortung zu übernehmen. 

Noch einmal mein Appell: Nutzen Sie daher das Privileg, das wir in Österreich haben! 

Nicht alle haben dieses Privileg. – Danke. (Beifall bei den Grünen und bei 

Abgeordneten der ÖVP.) 
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Präsident Ing. Norbert Hofer: Nächste Rednerin ist Mag.a Verena Nussbaum. – Bitte 

schön, Frau Abgeordnete. 

 


